
Wetter: Das Pas-de-Calais wieder unter Alarmstufe Rot und 11 weitere
Departements in Alarmstufe Orange
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Meteo France hat die Departements Pas-de-Calais und Haute-Savoie wegen der
Gefahr von Hochwasser auf Warnstufe Rot gesetzt. In 10 weiteren Departements
herrscht derzeit die Warnstufe Orange.

In seiner Wettervorhersage vom Dienstag, dem 14. November, hat Meteo France das
Departement Pas-de-Calais wegen Hochwassergefahr erneut auf Warnstufe Rot gesetzt, nur
wenige Tage, nachdem schon einmal die höchste Alarmstufe ausgelöst worden war.
Insbesondere macht sich Meteo France Sorgen um den Fluss „La Liane“, der aufgrund von
„sehr intensiven Regenfällen“ am Dienstagnachmittag wieder höchste Wasserstände erleben
dürfte. Auch das Departement Haute-Savoie ist von der Warnstufe Rot betroffen.

� 2 départements en Rouge
� 10 départements en Orange pic.twitter.com/f8vxEd2lOh

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) November 14, 2023

Météo France befürchtet „eine Episode, die potenziell das Hochwasser der letzten Woche
übertrifft“: „Die sehr intensiven Regenfälle von heute (Dienstag) Nachmittag führen zu einer
sehr schnellen Reaktion im oberen Teil des Flusses“, so Météo-France. Die anderen Flüsse
des Departements bleiben auf der Warnstufe Orange. „“Die sehr intensiven Regenfälle von
heute Nachmittag führen zu einer sehr schnellen Reaktion im Oberlauf des Abschnitts. „Eine
Episode, die potenziell das Hochwasser der letzten Woche übertrifft, ist möglich“, warnte
Météo-France. Im Einzugsgebiet des Flusses Hem könnte das neue Hochwasser ebenfalls den
Stand des Hochwassers der letzten Woche erreichen. Am Dienstagnachmittag regnete es in
der Umgebung des Ortes Saint-Omer in Strömen und Teile der Straßen standen erneut unter
Wasser. Schlammströme von höher gelegenen Feldern verursachten Schäden an Häusern.

� Images impressionnantes de la crue de la Liane à Wirwignes (Pas-de-Calais) ce
mardi en fin d'après-midi. 5ème pic de crue 2 semaines ! (© Aurelien Sauvage)
pic.twitter.com/WLjssNWYJb

— Météo Express (@MeteoExpress) November 14, 2023

Météo France hat darüber hinaus 10 weitere Departements in Alarmstufe Orange versetzt:
Ain, Charente-Maritime, Doubs, Isère, Jura, Nord, Rhône, Savoyen, Vendée und Vogesen.

Emmanuel Macron erklärte bei seinem gestrigen Besuch im Pas-de-Calais, dass der
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Naturkatastrophenstatus für insgesamt 244 Gemeinden (214 im Departement Pas-de-Calais,
etwa 30 im Departement Nord) anerkannt werden würde. Dies sei der erste Schritt zur
Entschädigung der Betroffenen, die am 2. November vom Sturm Ciaran, am 7. November von
einem Rekordhochwasser und am Donnerstag und Freitag von starken Regenfällen betroffen
waren.

Die Versicherungen hätten sich zu einer „sehr schnellen Reaktion“ verpflichtet, sagte Macron.
Laut dem Präfekten des Departements Pas-de-Calais, Jacques Billant, waren seit dem 6.
November 5.000 Häuser von den außergewöhnlich starken Überschwemmungen betroffen
und 1.400 Personen wurden evakuiert.


